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Teilnahme / Anmeldung

Da dieses Fortbildungsseminar in Koopera-
tion mit der Akademie für Lehrerfortbildung 
und Personalführung Dillingen durchgeführt 
wird, ist eine Teilnahme nur für Lehrkräfte 
möglich.

Bewerbungen bitte nur über das Online-Ver-
fahren von FIBS (Bayerische Fortbildungsda-
tenbank): https://fibs.alp.dillingen.de.

Außerbayerischen Lehrkräften oder Bewerbern 
aus nicht schulischen Einrichtungen steht über 
www.alp.dillingen.de ein Bewerbungsfor-
mular zur Verfügung.

Lehrgangsnummer: 101/437

Tagungsgebühr

Die Abrechnung der Teilnehmer erfolgt durch 
die Akademie für Lehrerfortbildung und Perso-
nalführung Dillingen. Die Tagungsgebühr wird 
per Bankeinzug von dort erhoben.
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E I N L A D U N G

Häufige Regierungswechsel und die damit  
verbundene politische Instabilität, populisti-
sche Tendenzen und eine seit längerem stark 
fragmentierte Parteienlandschaft zeichnen das 
politische System Italiens aus. Hinzu kommen 
regionale Disparitäten, die die Fragmentierung 
des Landes weiter zementieren und die Lösung 
politischer Probleme erschweren. Auch in wirt-
schaftlicher Hinsicht – Stichworte: marode Infra-
struktur und Banken, hohe Arbeitslosigkeit und 
Staatsverschuldung – zählt das Land eher zu den 
Sorgenkindern innerhalb der Europäischen Uni-
on. Der demographische Wandel und die Über-
alterung der Bevölkerung sowie die Aktivitäten 
der Mafia, die Hand in Hand gehen mit einem 
beachtlichen Ausmaß an Korruption, sind weitere 
Aspekte, die Italien in Bedrängnis bringen.

Befindet sich das Land also in einer dauerhaf-
ten Krise? Oder handelt es sich dabei um eine 
allzu oberflächliche Betrachtung, die der Vielfalt 
der italienischen Gesellschaft und Politik nicht 
gerecht wird und positive Tendenzen schlicht 
ignoriert? Ziel unserer Tagung ist es, einen wis-
senschaftlich fundierten Blick auf die derzeitige 
Situation in Italien zu werfen und dabei Licht und 
Schatten herauszuarbeiten.

Wir freuen uns, Sie zu diesem Seminar mit 
renommierten Expertinnen und Experten zu be-
grüßen. Wegen der aktuellen Corona-Beschrän-
kungen wird das Programm in einem digitalen 
Format (Zoom) durchgeführt. Die Login-Informa-
tionen bekommen Sie in einer separaten Mail.

Jörg Siegmund, M.A. 
Akademie für Politische Bildung

OStRin Katharina Hillenbrand 
Akademie für Lehrerfortbildung und  
Personalführung Dillingen

M O N T A G ,  2 9 .  N O V E M B E R  2 0 2 1

	14.50 Uhr	 Einwahl Zoom

	15.00 Uhr	 Begrüßung und Einführung 
Jörg Siegmund, M.A. 
OStRin Katharina Hillenbrand

	15.15 Uhr	 Ein Stiefel, der manchmal drückt.  
Politische und gesellschaftliche  
Herausforderungen Italiens 
Dipl. Pol. Univ. Ralf Knobloch 
Europäische Akademie Bayern e.V.,  
München

	16.45 Uhr	 Pause

	17.00 Uhr	 Wandel als Konstante – das italieni-
sche Regierungs- und Parteiensystem 
Dr. Nino Galetti 
Leiter des Auslandsbüros Italien,  
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V., Rom

	18.00 Uhr	 Ende Tag 1

	 8.50 Uhr	 Einwahl Zoom

	 9.00 Uhr	 Italien als Ausgangs- und Zielpunkt 
von Migration 
Giovanni de Ghantuz Cubbe, M.A. 
Technische Universität Dresden

	10.30 Uhr	 Pause

	11.00 Uhr	 An der Macht.  
Links- und Rechtspopulisten in der 
italienischen Politik 
Dr. Roberta Astolfi 
Freie Universität Berlin

	12.30 Uhr	 Mittagspause

	15.00 Uhr	 Vom Stiefel berichten – 
Italienbilder, -stereotype und die Su-
che nach der Wahrheit 
Dr. Jan-Christoph Kitzler 
Deutschlandradio, Berlin /Ehemaliger Aus-
landskorrespondent im ARD-Studio Rom

	16.30 Uhr	 Ende Tag 2

D I E N S T A G ,  3 0 .  N O V E M B E R  2 0 2 1

	 8.50 Uhr	 Einwahl Zoom

	 9.00 Uhr	 Mafia (und Antimafia):  
ein europäisches Phänomen 
Carmen Romano 
mafianeindanke e.V., Berlin

	10.30 Uhr	 Pause

	11.00 Uhr	 Mafia und Antimafia im  
Italienischunterricht: Material und 
Netzwerkmöglichkeiten 
Giulia Norberti 
mafianeindanke e.V., Berlin

	12.30 Uhr	 Lehrgangsabschluss 
Jörg Siegmund, M.A. 
OStRin Katharina Hillenbrand

	12.45 Uhr	 Ende der Tagung

M I T T W O C H ,  1 .  D E Z E M B E R  2 0 2 1


